
  

Brunnen 3: 

Stilllegung Brunnen, 
Umbau in Vorwarnpunkt 

Brunnen 4: 

Stilllegung Brunnen inkl. 
Rückbau Brunnengebäude 

Brunnen 2: 

Stilllegung Brunnen, 
Umbau in Vorwarnpunkt 

Brunnen 1: 

Stilllegung Brunnen bereits zu 
früherem Zeitpunkt vollzogen 

Übersicht der Brunnen Nr. 1 - 4 Schema der Stilllegung / Umnutzung / Rückbau 

Kurzbeschrieb: 

Die drei noch bestehenden Horizontalfilterbrunnen 
Nr. 2 bis 4, der Brunnen Nr. 1 wurde bereits in einem 
früheren WVRB-Projekt stillgelegt und umgenutzt, 
werden im Rahmen dieses Bauvorhabens 
stillgelegt. 

Die beiden Gebäude der Brunnen Nr. 2 + 3 bleiben 
bestehen und werden in einen Vorwarnpunkt 
umgerüstet. Dazu wird in den jeweiligen Brunnen 
für die künftige Analytik ein neues Kunststo rohr PP 
120 / 150 eingezogen und der restliche 
Brunnenquerschnitt mit sauberem Kies verfüllt. 
Das ehemalige Brunnenrohr wird oben mit Lehm 
abgedichtet und die Bodenplatte des Gebäudes mit 
Beton geschlossen. Einzig das Kunststo rohr PP 
120 / 150 ragt dann für die Analytik noch in das 
Gebäude. Beide Vorwarnpunkte werden über ein 
Kabelrohrtrasse am Leitsystem des WVRB 
angeschlossen. 

Das Gebäude des Brunnen Nr. 4 wird komplett 
zurückgebaut und der Brunnen ebenfalls mit 
sauberem Kies verfüllt. Das ehemalige Brunnenrohr 
wird ca. 2 m unter Terrain mit einem Lehmklumpen 
«abgedichtet» und dann mit örtlichem Material 
wieder aufgefüllt und das Terrain hergestellt. 


